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Campingplatz für Dauercamping
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STADT EISENBERG
BEBAUUNGSPLAN
"OCHSENBUSCH,1. ÄNDERUNG"

M 1 : 1000 I Stand Vorentwurf: 04/2026

STADT EISENBERG BEBAUUNGSPLAN "OCHSENBUSCH,1. ÄNDERUNG"     M 1:1000

LEGENDE

VERFAHRENSVERMERKE RECHTSGRUNDLAGEN

ÜBERSICHTSLAGEPLAN

Plangebiet

Datengrundlage: Geobasisinformationen der Vermessungs- und Katasterverwaltung
Rheinland-Pfalz (Zustimmung vom 15. Oktober 2002)M 1:1000

Quelle: Geobasisinformationen der Vermessungs- und Katasterverwaltung Rheinland-Pfalz - © 2021

�1�.� �A�U�F�S�T�E�L�L�U�N�G�S�B�E�S�C�H�L�U�S�S�:

Der Rat der Stadt Eisenberg hat in seiner Sitzung am ....................... die Aufstellung dieses
Bebauungsplanes beschlossen.

�2�.� � �Ö�F�F�E�N�T�L�I�C�H�E� �B�E�K�A�N�N�T�M�A�C�H�U�N�G� �D�E�S� �A�U�F�S�T�E�L�L�U�N�G�S�B�E�S�C�H�L�U�S�S�E�S�:

Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB erfolgte am
.............................................

�3�.� �F�R�Ü�H�Z�E�I�T�I�G�E� �B�E�T�E�I�L�I�G�U�N�G� �D�E�R� �Ö�F�F�E�N�T�L�I�C�H�K�E�I�T�:

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wurde am ............................
eingeleitet.
Die Frist für die Abgabe der Stellungnahmen endete am .................................

�4�.� � �F�R�Ü�H�Z�E�I�T�I�G�E� �B�E�T�E�I�L�I�G�U�N�G� �D�E�R� �B�E�H�Ö�R�D�E�N� �U�N�D� �S�O�N�S�T�I�G�E�N� �T�R�Ä�G�E�R� �Ö�F�F�E�N�T�L�I�C�H�E�R
�B�E�L�A�N�G�E�:

Das Verfahren zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren
Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden kann, wurde gemäß § 4 Abs. 1 BauGB am
............................ eingeleitet.
Die Frist für die Abgabe der Stellungnahmen endete am .................................

�5�.� �V�E�R�Ö�F�F�E�N�T�L�I�C�H�U�N�G� �D�E�S� �P�L�A�N�E�N�T�W�U�R�F�E�S�:

Der Planentwurf wurde gemäß § 3 Abs. 2 BauGB nach Bekanntmachung vom ............................ mit
der Begründung und den nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, umweltbezogenen
Stellungnahmen in der Zeit vom ........................ bis zum .................... veröffentlicht.

�6�.� � �B�E�T�E�I�L�I�G�U�N�G� �D�E�R� �B�E�H�Ö�R�D�E�N� �U�N�D� �S�O�N�S�T�I�G�E�N� �T�R�Ä�G�E�R� �Ö�F�F�E�N�T�L�I�C�H�E�R� �B�E�L�A�N�G�E�:

Das Verfahren zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurde
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB am ............................ eingeleitet.
Die Frist für die Abgabe der Stellungnahmen endete am .................................

�7�.� �B�E�H�A�N�D�L�U�N�G� �D�E�R� �S�T�E�L�L�U�N�G�N�A�H�M�E�N�:

Der Stadtrat hat nach vorangegangener Prüfung gemäß § 1 Abs. 7 BauGB in seiner Sitzung am
....................... über die innerhalb der gesetzten Frist eingegangenen Stellungnahmen beraten und
beschlossen.

�8�.� � �S�A�T�Z�U�N�G�S�B�E�S�C�H�L�U�S�S� �D�E�S� �B�E�B�A�U�U�N�G�S�P�L�A�N�S�:

Aufgrund des § 24 GemO und § 88 LBauO hat der Stadtrat die auf Landesrecht beruhenden örtlichen
Bauvorschriften des Bebauungsplanes in seiner Sitzung am .................... als
Satzung beschlossen.
Aufgrund des § 10 Abs. 1 BauGB hat der Stadtrat nach vorangegangener Prüfung der Stellungnahmen
und Abwägung des Ergebnisses der Umweltprüfung den Bebauungsplan in seiner Sitzung am
.......................... als Satzung beschlossen.

Eisenberg, den   ..................

(Stadtbürgermeister/in)

�9�.� �G�E�N�E�H�M�I�G�U�N�G�:

Gemäß § 10 Abs. 2 BauGB genehmigt durch
Kreisverwaltung ..........................,  den ......................

(Unterschrift)

�1�0�.� �A�U�S�F�E�R�T�I�G�U�N�G�:

Der Bebauungsplan bestehend aus Planzeichnung, bauplanungs- und bauordnungsrechtlichen
Festsetzungen und Begründung stimmt mit allen seinen Bestandteilen mit dem Willen des Stadtrates
überein.
Das für den Bebauungsplan vorgeschriebene gesetzliche Verfahren wurde eingehalten.
Der Bebauungsplan wird hiermit ausgefertigt.

Ausgefertigt:
Eisenberg, den   ..................

(Stadtbürgermeister/in)

�1�1�.� �B�E�K�A�N�N�T�M�A�C�H�U�N�G� �D�E�S� �B�E�S�C�H�L�U�S�S�E�S� �D�E�S� �B�E�B�A�U�U�N�G�S�P�L�A�N�E�S� �U�N�D� �D�E�R� �Ö�R�T�-
�L�I�C�H�E�N� �B�A�U�V�O�R�S�C�H�R�I�F�T�E�N� �/� �B�E�K�A�N�N�T�M�A�C�H�U�N�G� �D�E�R� �E�R�T�E�I�L�U�N�G� �D�E�R� �G�E�N�E�H�M�I�G�U�N�G�:

Die ortsübliche Bekanntmachung des Beschlusses des Bebauungsplanes / der Bekanntmachung der
Erteilung der Genehmigung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB sowie die öffentliche Bekanntmachung der
Satzung über die örtlichen Bauvorschriften gem. § 24 Abs. 3 GemO erfolgte am ..............................
Er tritt am Tag seiner Bekanntmachung in Kraft.

Eisenberg, den   ..................

(Stadtbürgermeister/in)

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 des Baugesetzbuches - BauGB, §§ 1 bis 11 der Baunutzungsverordnung - BauNVO)

Sondergebiete die der Erholung dienen, Zweckbestimmung: Campingplatz für Dauercamper
(§ 10 BauNVO)

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

Baugrenze

Grünflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Private Grünflächen

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur
Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und 25 BauGB)

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege
und Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Campingplatz für Dauercamper
SO

Maßnahmen gemäß Fachbeitrag Naturwschutz - siehe Textliche Festsetzungen - (Beispiel)M1

Informative Plankennzeichung

Bestehende Wegeführung

Änderungen in Bezug zu Bebauungsplan "Ochsenbusch"

Wasserflächeprivat

Gebäudeabgrenzung gemäß Luftbildauswertung

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäumen,
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen, sowie von Gewässern
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB)

Die bauplanungsrechtlichen und bauordnungsrechtlichen Textfestsetzungen im gesonderten Beiheft sind
Bestandteil des Bebauungsplans. Die Begründung mit den Angaben nach § 2a BauGB und die
zusammenfassende Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB sind beigefügt.

Koordinaten (Beispiel) im Koordinatensystem: ETRS89.UTM-32N (25832)X=430464
Y=5487901

�L�A�N�D�S�C�H�A�F�T�S�P�L�A�N�U�N�G

Bruchstraße 5
67655 Kaiserslautern

Telefon     0631 / 36158  - 0

�S�T�A�D�T�P�L�A�N�U�N�G

E-Mail        buero@bbp-kl.de

Roland    Kettering

Web          www.bbp-kl.de BBP
Freie Stadtplaner    PartGmbB

Dipl. Ing. Peter Riedel

Christine Lange, M.Sc.

Standort Rhein-Neckar
Mittelstraße 16

68169 Mannheim

Sitz KL: alle Partner I Sitz MA: P. Riedel

Dipl. Ing. Walter Ruppert
Julia C.M. Biwer, M.Sc.

�B�u�n�d�e�s�g�e�s�e�t�z�e
 " �B�a�u�g�e�s�e�t�z�b�u�c�h� �(�B�a�u�G�B�) in der Fassung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt

geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 22. Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348).
 " �V�e�r�o�r�d�n�u�n�g� �ü�b�e�r� �d�i�e� �b�a�u�l�i�c�h�e� �N�u�t�z�u�n�g� �d�e�r� �G�r�u�n�d�s�t�ü�c�k�e� �(�B�a�u�n�u�t�z�u�n�g�s�v�e�r�o�r�d�n�u�n�g� �-

�B�a�u�N�V�O�) in der Fassung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176).

 " �B�u�n�d�e�s�-�B�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z�g�e�s�e�t�z� �(�B�B�o�d�S�c�h�G�) in der Fassung vom 17. März 1998 (BGBl. I S. 502),
zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 25. Februar 2021 (BGBl. I S. 306).

 " �B�u�n�d�e�s�-�I�m�m�i�s�s�i�o�n�s�s�c�h�u�t�z�g�e�s�e�t�z� �(�B�I�m�S�c�h�G�) in der Fassung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S.
1274; 2021 I S. 123), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. März 2026 (BGBl.
2026 I Nr. 84).

 " �B�u�n�d�e�s�n�a�t�u�r�s�c�h�u�t�z�g�e�s�e�t�z� �(�B�N�a�t�S�c�h�G�) in der Fassung vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542),
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. März 2026 (BGBl. 2026 I Nr. 87).

 " �E�r�n�e�u�e�r�b�a�r�e�-�E�n�e�r�g�i�e�n�-�G�e�s�e�t�z� �(�E�E�G� �2�0�2�3�) vom 21. Juli 2014 (BGBl. I S. 1066), zuletzt
geändert durch Artikel 23 des Gesetzes vom 18. Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 347).

 " �V�e�r�o�r�d�n�u�n�g� �ü�b�e�r� �d�i�e� �A�u�s�a�r�b�e�i�t�u�n�g� �d�e�r� �B�a�u�l�e�i�t�p�l�ä�n�e� �u�n�d� �d�i�e� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g� �d�e�s� �P�l�a�n�i�n�h�a�l�t�e�s
�(�P�l�a�n�z�e�i�c�h�e�n�v�e�r�o�r�d�n�u�n�g� �-� �P�l�a�n�Z�V�) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S.58), zuletzt
geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189).

 " �G�e�s�e�t�z� �ü�b�e�r� �d�i�e� �U�m�w�e�l�t�v�e�r�t�r�ä�g�l�i�c�h�k�e�i�t�s�p�r�ü�f�u�n�g� �(�U�V�P�G�) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 18. März 2021 (BGBl. I S. 540),  zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22.
Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348).

 " �W�a�s�s�e�r�h�a�u�s�h�a�l�t�s�g�e�s�e�t�z� �(�W�H�G�) in der Fassung vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt
geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 29. März 2026 (BGBl. 2026 I Nr. 84).

�L�a�n�d�e�s�g�e�s�e�t�z�e

 " �G�e�m�e�i�n�d�e�o�r�d�n�u�n�g� �(�G�e�m�O�) in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt
geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Dezember 2024 (GVBl. S. 473, 475).

 " �L�a�n�d�e�s�b�a�u�o�r�d�n�u�n�g� �R�h�e�i�n�l�a�n�d�-�P�f�a�l�z� �(�L�B�a�u�O�) in der Fassung vom 24. November 1998 (GVBl.
S. 365), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 19. November 2025 (GVBl. S. 672,
673).

 " �L�a�n�d�e�s�b�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z�g�e�s�e�t�z� �R�h�e�i�n�l�a�n�d�-�P�f�a�l�z� �(�L�B�o�d�S�c�h�G� �R�L�P�)� vom 25. Juli 2005, zuletzt
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 26. Juni 2020 (GVBl. S. 287).

 " �L�a�n�d�e�s�n�a�t�u�r�s�c�h�u�t�z�g�e�s�e�t�z� �(�L�N�a�t�S�c�h�G�) in der Fassung vom 6. Oktober 2015 (GVBl. S. 283),
zuletzt mehrfach geändert sowie § 32 a neu eingefügt und Anlage 2 neu gefasst durch Artikel 1
des Gesetzes vom 22. Dezember 2025 (GVBl. S. 707).

 " �L�a�n�d�e�s�g�e�s�e�t�z� �z�u�r� �I�n�s�t�a�l�l�a�t�i�o�n� �v�o�n� �S�o�l�a�r�a�n�l�a�g�e�n� �(�L�a�n�d�e�s�s�o�l�a�r�g�e�s�e�t�z� �-� �L�S�o�l�a�r�G�) in der
Fassung vom 30. September 2021 (GVBI. 2021, 550), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22.
November 2023 (GVBl. S. 367).

 " �L�a�n�d�e�s�v�e�r�o�r�d�n�u�n�g� �z�u�r� �D�u�r�c�h�f�ü�h�r�u�n�g� �d�e�s� �L�a�n�d�e�s�s�o�l�a�r�g�e�s�e�t�z�e�s� �(�L�S�o�l�a�r�G�D�V�O�) in der
Fassung vom 15. Dezember 2022 (GVBl. 2022, 484).

 " �L�a�n�d�e�s�s�t�r�a�ß�e�n�g�e�s�e�t�z� �(�L�S�t�r�G�) in der Fassung vom 1. August 1977 (GVBl. S. 273), zuletzt
mehrfach geändert, §§ 5, 27 und 51 neu gefasst, §§ 5a und 55 neu eingefügt, § 25 und 44
aufgehoben durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. Dezember 2025 (GVBl. S. 763).

 " �L�a�n�d�e�s�w�a�s�s�e�r�g�e�s�e�t�z� �(�L�W�G�) für das Land Rheinland-Pfalz, in der Fassung vom 14. Juli 2015
(GVBI. S. 127), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22. Dezember 2025 (GVBl. S. 728).


